
Abwasserverbandssatzung Unteres Albtal - Entschädig ungssatzung  7.3.1 

neu erfasst 09/2008 

S A T Z U N G 
 

des Zweckverbandes 
 

„Abwasserverband Unteres Albtal“ 
 

über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
 

 
Aufgrund der §§ 5 Abs. 3 und 16 Abs. 4 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit sowie § 19 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg und § 8 der Verbands-
satzung hat die Verbandsversammlung am 31. Mai 1974 folgende Satzung beschlos-
sen, zuletzt geändert am 27. November 2007. 
 

§ 1 
 

1. Die Mitglieder der Verbandsversammlung mit Ausnahme des Vorsitzenden erhalten 
für die Teilnahme an Sitzungen und für Dienstgeschäfte außerhalb von Sitzungen 
als Ersatz ihrer Auslagen (einschl. Fahrkostenentschädigung) 

 
€ 40,-- je Sitzung. 

 
2. Absatz 1 gilt auch für Mitglieder der von der Verbandversammlung gebildeten  

Ausschüsse.  
 

§ 2 
 

1. Der Verbandsvorsitzende erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung von  
brutto 150,-- €.  

 
2.  Die Dienstkräfte der Verbandsverwaltung (Ehrenbeamte) erhalten monatlich folgen-

de Aufwandsentschädigung brutto: 
  
 Verbandsrechner:  150,-- € 
 Verbandsschriftführer  150,-- € 
 
 zuzüglich einer monatlichen Sonderzahlung nach dem Landessonderzahlungsge-

setz (LSZG). 
 
 

§ 3 
 

Neben den Entschädigungen nach § 2 werden Reisekosten nach Stufe B der für die 
Beamten geltenden Reisekostenbestimmungen gewährt. 
 
 

§ 4 
 

Diese Satzung tritt am 31. Mai 1974 in Kraft.  
Die Änderung vom 27. November 2007 tritt zum 01.01.2008 in Kraft. 


